
Jubiläumsversteigerung in St.Donat 

 

Ein volles Haus, 180 ausgegebene Winker und drei Handelsfirmen brachten eine positive 

Stimmung und einen sehr guten Verlauf bei der 100. Versteigerung in St.Donat. 

Im Rahmen des Jubiläums wurden Preise von der Besamungsstation Perkohof, Firma Garant, 

Tierzuchtartikel Weber und kärntnerrind an Käufer und Verkäufer verlost. Der Hauptpreis - 

ein Zuchtkalb - wurde von Agrarlandesrat Martin Gruber gesponsert. Zum Auftakt der 

Veranstaltung präsentierten die Bambinis und Jungzüchter in eindrucksvoller Weise die 

Arbeit des Jungzüchtervereines und vor allem aber den sehr fürsorglichen und liebevollen 

Umgang mit ihren Zuchtrindern. 

 

Die im Exterieur und in der Bemuskelung gute Qualität an Doppelnutzungsstieren wurde 

zügig vermarktet. Den Bestpreis von € 3.200,00 erzielte ein sehr korrekter GS Der Beste Sohn 

aus dem Zuchtbetriebe DI Stückler Martin, Prebl (Käufer: VZG Oberes Lavanttal). 

 

Das für St.Donat überdurchschnittlich große Angebot an Jungkühen und Kühen überzeugte 

mit gutem Exterieur und einer durchschnittlichen Milchleistung von 27 kg. Es wurden 100 

Prozent der Jungkühe um durchschnittlich € 1.805,00 vermarktet. Eine sehr harmonische 

und leistungsbezogene Herzschlag Tochter aus dem Zuchtbetrieb Aichholzer Johannes, 

Rothenthurn wechselte um € 2.480,00 den Besitzer (Käufer: Tschernitz Adelheid, 

Feldkirchen). 

 

Nach einem zögerlichen Start konnte das geringe Angebot an Kalbinnen das starke 

Kaufinteresse kaum abdecken. Die sehr korrekte und elegante Polarbär Tochter aus dem 

Zuchtbetrieb Ing. Andreas Brunner, Preitenegg wurde zum Bestpreis von € 2.420,00 

angekauft. (Käufer: Huber Ewald, Sirnitz) 

 

Das Angebot an Kälbern und Jungkalbinnen wurde sehr qualitätsbezogen vermarktet. 

 

Die nächste Zuchtviehversteigerung findet am 05. März 2019 in Greinbach statt. 

 

  


